
Das monotone Gerede vom Ende der amerikanischen Hegemonie,
das universelle Klischee dieser Zeit,
ist meist nur ein Mittel,
um eine ernsthafte Opposition dagegen zu vermeiden.
Tariq Ali

Liebe Leserinnen und Leser

Der Konflikt in der Ostukraine spitzt sich zu. Täglich rühren nun die westlichen Mächte 
die Kriegstrommeln. Laut der CIA soll ein russischer Angriff kurz bevorstehen. Russland 
tut das zurecht als Hysterie ab und setzt auf Deeskalation, indem es einen Teilabzug 
seiner Truppen von der ukrainischen Grenze ankündigt.

Doch nach den USA, Grossbritannien und weiteren Ländern hat auch Deutschland 
seine Staatsbürger aufgefordert, die Ukraine zu verlassen. Und die USA haben gerade 
weitere 3000 Soldatinnen und Soldaten nach Europa verlegt. Keine guten Zeichen, denn 
sie könnten darauf hindeuten, dass der Westen tatsächlich einen Krieg provozieren will.

Der gerade wiedergewählte Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier schob in 
seiner Wiederantrittsrede Russland die Schuld für den Konflikt in die Schuhe. Westliche 
Politiker und Medien stellen jede russische Truppenübung im eigenen Land als 
Provokation dar. Ungeachtet, dass der Westen 2004 und 2014 jeweils einen Putsch in der 
Ukraine orchestriert hat, um NATO- und EU-freundliche Regierungen zu installieren.

Ausser Acht gelassen wird auch, dass die USA im November 2021 bis zu 20 
Kilometer vor der russischen Grenze einen nuklearen Angriff auf Russland geübt haben. 
Der ominöse Name der Operation: «Global Thunder 22». Eine solche nukleare Übung 
führen die USA übrigens jährlich durch.

Weiter wird ignoriert, dass sich die NATO seit dem Zusammenbruch der 
Sowjetunion trotz anderslautendem Versprechen massiv nach Osten ausgedehnt hat. 
Dies, indem es elf Länder des ehemaligen Warschauer-Paktes und vier des ehemaligen 
Jugoslawiens in die Allianz aufgenommen hat. Und eine zentrale und berechtigte 
Forderung Russlands ist gerade, dass mit der Ukraine nicht dasselbe geschieht.

Durch Propaganda ist es der US-Administration gelungen, von vielen Menschen als 
Weltpolizist wahrgenommen zu werden. Doch der Bock hat sich selbst zum Gärtner 
gemacht. Die US-Regierungen der letzten Jahrzehnte sind verantwortlich für die grössten 
Verbrechen weltweit. Die US-Eliten haben keinen Krieg aus Altruismus geführt. Allein seit 
dem Zweiten Weltkrieg sind sie massgeblich für den Tod von etwa 30 Millionen Menschen 
in US-Kriegen verantwortlich, etwa 90 Prozent davon Zivilisten.

Die USA wollen die Welt dominieren. Sowohl auf dem Land, Wasser, in der Luft, im All 
sowie auch im Bereich der Information. Eine Verschwörungstheorie? Nein, genau das 
schrieb im Jahr 2000 das Pentagon selbst im Dokument «Joint Vision 2020», in dem die 
US-Militärdoktrin für die darauffolgenden 20 Jahre festgelegt wurde. Das definierte Ziel: 
«Full Spectrum Dominance» – Dominanz im gesamten Spektrum. Die US-Militärspitze 
erläutert im Dokument:

https://www.spiegel.de/politik/deutschland/krise-in-osteuropa-cia-rechnet-mit-russischem-angriff-kommende-woche-a-2e10a45f-b6eb-4b1a-b692-2edc64c04adf
https://corona-transition.org/IMG/pdf/joint_vision_2020.pdf
https://parstoday.com/en/radio/world-i60308-30_million_people_killed_by_u.s._since_the_end_of_wwii
https://www.stratcom.mil/Media/News/News-Article-View/Article/2828894/us-strategic-command-commences-annual-nuclear-readiness-exerciseglobal-thunder/
https://www.reuters.com/world/russia-notes-significant-increase-us-bomber-activity-east-minister-2021-11-23/
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Reden/DE/Frank-Walter-Steinmeier/Reden/2022/02/220213-Bundesversammlung.html;jsessionid=739CE0B5404CE15D3C603961AB343387.2_cid370
https://time.com/6147591/u-s-sends-3000-more-troops-to-europe-tells-americans-to-leave-ukraine/
https://www.tagesspiegel.de/politik/wachsende-spannungen-mit-russland-bundesregierung-ruft-deutsche-zum-verlassen-der-ukraine-auf/28063150.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/hoffnung-auf-deeskalation-kreml-will-einige-truppen-von-der-ukrainischen-grenze-abziehen/28070482.html


«Die Bezeichnung ‹Full Spectrum Dominance› bedeutet, dass die US-
Streitkräfte in der Lage sind, sofortige, anhaltende und synchronisierte 
Operationen mit auf bestimmte Situationen zugeschnittenen 
Truppenkombinationen durchzuführen und Zugang zu allen Domänen – 
Weltraum, See, Land, Luft und Information – zu haben und dort frei zu 
operieren. Angesichts des globalen Charakters unserer Interessen und 
Verpflichtungen müssen die Vereinigten Staaten ausserdem ihre Präsenz in 
Übersee und die Fähigkeit zur raschen weltweiten Machtprojektion 
aufrechterhalten, um eine Dominanz im gesamten Spektrum zu erreichen».

Bezeichnenderweise startete genau am Ende des in «Vision 2020» berücksichtigten 
Zeitraums die NATO-Operation «Defender Europe 2020». Zeitgleich mit dem Aufkommen 
der «Pandemie» spielten ab April 2020 37’000 Armeeangehörige mit 20’000 Stück 
Frachtgut auf 4000 Kilometern quer durch Europa Krieg. Über 20’000 «Krieger» kamen 
aus Kontinentalamerika. Die Zielrichtung: gegen Osten. Die Deutsche Bundeswehr 
erklärte als Zweck:

«Mit der amerikanischen Übung soll die schnelle Verlegbarkeit grösserer 
Truppenteile über den Atlantik und durch Europe geübt werden.»

Und in dieser Operation widerspiegelt sich die US-Doktrin von «Vision 2020». Die 
NATO schreibt dazu:

«Trotz der Besorgnis wegen Covid-19 sind unsere Soldatinnen und Soldaten 
standhaft und erfüllen weiterhin den Auftrag der Allied Command Operations 
(ACO) in allen Domänen (Luft, See, Land, Cyber und Weltraum) und nehmen 
an Übungen teil.»

Um den Kontext besser zu verstehen, ist es jeweils hilfreich, die Protagonisten 
hypothetisch zu vertauschen. Was wäre, wenn Russland die Absicht einer «Full 
Spectrum Dominance» verkünden würde? Was wäre, wenn Russland in Mexiko, 20 
Kilometer vor der US-Grenze einen nuklearen Angriff auf die USA üben würde?

Einen Hinweis auf die potenzielle Reaktion der USA auf letzteres Szenario könnte die
«Kubakrise» im Oktober 1962 geben. Und auch damals war nicht die Sowjetunion der 
Aggressor, denn die USA hatten 1961 gegen Russland gerichtete Nuklearraketen in der 
Türkei und in Italien stationiert.

Leider ist die Mehrheit der Menschen den Kriegstrommeln gegen ein angeblich neues 
Virus gefolgt. Es lässt sich nur hoffen, dass sie nicht auch den Kriegstrommeln gegen 
Russland folgen.

Herzlich

Konstantin Demeter

https://www.bundeswehr.de/de/organisation/streitkraeftebasis/uebungen/defender-europe-20
https://shape.nato.int/defender-europe
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